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Kreisliga Herren

TSV Eintracht Hittfeld III : TuS Nenndorf II 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

TSV Eintracht Hittfeld III baut Siegesserie aus

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Eintracht Hittfeld III, als
Holger Mengel sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TuS Nenndorf II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hiller und Mengel, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TSV Eintracht Hittfeld III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf verlorenem Posten standen Hiller / Mengel in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Müller / Willhöft, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hiller /
Mengel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Mit 1:3 verloren
nachfolgend wiederum Lawrenz / Allert ihre Partie gegen Böhrs / Bartels. 2:3 hieß es am Ende, als
Bohnstedt / Dithmer und Krause / Flügge sich am Tisch gegenüber standen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Frederik Lawrenz danach beim 11:
3, 11:4, 11:2 von Heiko Bartels. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Marcel Hiller letztlich
parat, um sich gegen Wolfgang Böhrs durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Wenig Chancen ließ Holger Mengel wenig später beim 3:0 seinem Gegner Markus Krause.
Da gab es nichts zu rütteln. Bengt Bohnstedt gegen Joachim Müller hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen Sieg holte Christian Dithmer dagegen beim 11:5, 11:9, 11:13, 11:6 gegen Dirk Flügge.
Die richtige Herangehensweise hatte Olli Allert beim 3:0-Erfolg gegen Volker Willhöft ab dem ersten
Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
ersten Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Eintracht Hittfeld III und des TuS Nenndorf II. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Frederik Lawrenz Wolfgang Böhrs in fünf Sätzen. Marcel Hiller hatte dann gegen Heiko Bartels bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Probleme zu Beginn des Spiels musste Holger Mengel zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV Eintracht Hittfeld III am 14.11.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den MTV Jahn Obermarschacht II, während der TuS Nenndorf II am 11.11.2022 gegen
den SV Dohren versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Eintracht Hittfeld III

Doppel: Hiller / Mengel 1:0, Lawrenz / Allert 0:1, Bohnstedt / Dithmer 0:1 
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Einzel: F. Lawrenz 2:0, M. Hiller 2:0, H. Mengel 2:0, B. Bohnstedt 0:1, C. Dithmer 1:0, O. Allert 1:0 
 TuS Nenndorf II

Doppel: Böhrs / Bartels 1:0, Müller / Willhöft 0:1, Krause / Flügge 1:0 
Einzel: W. Böhrs 0:2, H. Bartels 0:2, J. Müller 1:1, M. Krause 0:1, V. Willhöft 0:1, D. Flügge 0:1


